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Bürger me is te r  Ing .  Ger hard  Huber 

Sehr geehrte Sattledterinnen und 

Sattledter, 

 

das zu Ende gehende Jahr 2020 wird 

f¿r die globale Menschheit als ein 

sehr markantes in die Geschichts-

schreibung eingehen.  

Ein unscheinbares Virus hat weltweit 

unsere Lebensgewohnheiten in vielen 

Bereichen stark eingeschrªnkt und 

leider auch viele Menschenleben 

gefordert. 

Wir alle sehnen das Ende dieser 

Pandemie herbei, doch dieser Weg 

kºnnte noch ein lªngerer sein. Alle 

Hoffnungen liegen nun bei den 

offenbar kurz vor der Zulassung 

stehenden Impfstoffen gegen das 

Virus. Mit dem Mix aus Impfangebot 

und weiteren Vorsichts- und 

HygienemaÇnahmen kºnnte im 

kommenden Jahr doch die R¿ckkehr 

zur ersehnten gesellschaftlichen 

Normalitªt gelingen. 

 

Die Gemeindepolitik geht jedenfalls 

mit viel Zuversicht ins nªchste Jahr 

und hat als Ergebnis der gemein-

samen Beratungen aller im 

Gemeinderat vertretenen Parteien f¿r 

2021 folgende Projekt- und 

Finanzierungsschwerpunkte fest-

gelegt: 

 

¶ Fortf¿hrung der BaumaÇnahmen 

f¿r die Neugestaltung des Orts-

zentrums 

¶ Weitere Planungs- und Genehmi-

gungsschritte f¿r die Verkehrs-

projekte (Trassenverordnung 

Nordspange, Umbau Fronius-

knoten)  

¶ Neugestaltung des Umfeldes vor 

der Mittelschule (Fahrradstªnder, 

Lagerrªume, Freiflªchen) 

¶ SanierungsmaÇnahmen im Alt-

bestand des Kindergartens 

(Fenster, Eingangsportal) 

¶ Errichtung der Infrastruktur 

(StraÇe, Wasser, Kanal) f¿r das 

neue Bauland nºrdlich des 

Bahnhofes 

¶ Fortf¿hrung der technischen 

Sicherungen der Eisenbahn-

kreuzungen 

¶ Ersatz - Fahrzeugbeschaffungen 

f¿r die Feuerwehr 

¶ Ankauf eines neuen, vielseitig 

einsetzbaren Kommunalfahr-

zeuges f¿r den Bauhof (ebenfalls 

Ersatzbeschaffung) 

¶ Errichtung eines Lºschwasser-

behªlters an der SportplatzstraÇe 

¶ Start des umfangreichen 

Sanierungspaketes f¿r den 

Altbestand der Kanalisation 

¶ Bau eines Entlastungskanals f¿r 

Oberflªchenwªsser im Bereich 

des ASZ 

 

Im kommenden Jahr soll auch die 

generelle ¦berarbeitung des Flªchen-

widmungsplanes und des ¥rtlichen 

Entwicklungskonzeptes abge-

schlossen werden. Eingelangte 

W¿nsche wurden ï soweit mºglich ï 

ber¿cksichtigt, diverse Anpassungen 

und Ergªnzungen amtlich in die 

Wege geleitet. 

Die Planungen f¿r die nªchsten Jahre 

sind sehr defensiv ausgelegt.  

Bauerwartungsland f¿r Wohn- und 

Gewerbegebiete wird deutlich 

reduziert. 

Bei Neuwidmungen f¿r Wohnbau 

liegt der Fokus ausschlieÇlich auf der 

Schaffung von Bauland f¿r Eigen-

heime mit Bauverpflichtung. F¿r den 

noch mºglichen mehrgeschossigen 

Wohnbau ist gewidmetes Bauland im 

Bestand vorhanden. 

 

Auch im Gewerbebereich werden die 

kommenden Jahre nicht auf 

dynamische Entwicklung, sondern 

auf Konsolidierung mit Lºsung 

unserer Verkehrsprobleme ausge-

richtet sein. 

 

Neuwidmungen soll es bevorzugt nur 

kleinrªumig und nur bei vorheriger 

Kenntnis der Nutzungs- und 

Bebauungsabsichten geben. 

Widmungen auf ĂVorratñ sind 

abzulehnen. Damit sollen Probleme 

wie bei Altwidmungen allmªhlich der 

Vergangenheit angehºren. 

Ein rechtskrªftig gewidmetes 

Betriebsgrundst¿ck rªumt dem 

Eigent¿mer einen Rechtsanspruch f¿r 

eine Bebauung im Rahmen der 

gesetzlichen Bauvorschriften ein. 

 

 

 

 
 

Fortsetzung auf der nªchsten Seite 
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Fortsetzung von Seite 2 

Ich wünsche allen Sattledterinnen und Sattledtern 

ein besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest 

und für 2021 alles Gute, Glück und Erfolg sowie vor allem Gesundheit! 
 

 

Ihr B¿rgermeister 

Die Einflussmºglichkeit f¿r die 

Gemeinde hinsichtlich Nutzungsart 

etc. ist dann kaum mehr gegeben. 

Die Mehrheit der in den letzten 

Jahren erfolgten Betriebsneuan-

siedlungen fand noch auf derartigen 

Altwidmungsflªchen statt.  

 

Ein aktuelles Beispiel solcher Flªchen 

ist das vor kurzem gerodete Grund-

st¿ck beim Voralpenkreuz. Diese 

Rodung hat mancherorts zu 

Irritationen und Unverstªndnis 

gef¿hrt. 

Die Historie f¿r dieses Grundst¿ck: 

Widmung f¿r Betriebsbaugebiet im 

Jahr 1990, zwischenzeitlich mehr-

maliger Eigent¿merwechsel, 2019 

Ankauf durch die Firma FF-RC 

GmbH, Salzburg (laut Grundbuch). 

Antrag der Vorbesitzer auf Rodung 

bei der zustªndigen Forstbehºrde (BH 

Wels-Land). 

Dass die Behºrde f¿r ein lange Zeit 

gewidmetes Betriebsgrundst¿ck daf¿r 

die Genehmigung mit begleitenden 

Ersatzaufforstungen erteilt, war 

letztlich nicht ¿berraschend. 

Der Gemeinde liegen bis heute keine 

Projekt- bzw. Bebauungsabsichten 

vor.  

 

Soweit bekannt ist der neue 

Grundeigent¿mer in der Start-Up-

Szene verankert. Vielleicht 

entwickeln sich aus diesem 

Background doch noch spannende 

und auch f¿r die Gemeinde 

wertschºpfende Nutzungsperspek-

tiven. 

 

 

Ich mºchte den bevor stehenden 

Jahreswechsel zum Anlass nehmen, 

mich bei allen Gemeinderªten, bei 

den Gemeindebediensteten in 

Verwaltung, Bauhof und Schuldienst, 

bei den Verantwortlichen unserer 

Schulen und der Pfarre, bei den 

Institutionen f¿r Ordnung und 

Sicherheit wie Feuerwehr, Rotes 

Kreuz und Polizei f¿r die gute 

Zusammenarbeit in diesem 

herausfordernden Jahr der 

Coronakrise zu bedanken. 
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²ƛǊǘǎŎƘŀƊǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎ 
!ƪǘǳŜƭƭŜǎ ǾƻƳ hōƳŀƴƴ D± 5L WƻƘŀƴƴ {ǝƴƎƭƳŀȅǊ 

Herausforderndes Jahr auch f¿r die Sattledter Wirtschaft 

Im Namen des gesamten Wirtschaftsausschusses w¿nsche ich Ihnen gerade in Zeiten  

wie diesen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute f¿r das kommende Jahr 2021.  

Vor allem, dass Sie und Ihre Liebsten gesund bleiben oder gesund werden. 

Was alle heimischen Unternehmen 

unabhªngig von der GrºÇe in diesem 

Jahr 2020 zu verkraften und zu leisten 

hatten, war enorm und gleichzeitig 

vielschichtig. Zwischen all den 

Sorgen, war stets hºchste Flexibilitªt 

gefordert. In manchen Fªllen gab und 

gibt es mit Sicherheit auch eine 

nervtºtende Angst um die Existenz.  

Als Vorsitzender des Wirtschafts-

ausschusses mºchte ich gerade in 

solch schwierigen Zeiten allen 

Wirtschaftstreibenden in Sattledt den 

Dank und die Anerkennung der 

politischen Gemeinde f¿r Ihren 

groÇen Beitrag f¿r unsere Markt-

gemeinde ausdr¿cken. Sie schaffen 

nicht nur Ausbildungs- und Arbeits-

plªtze f¿r unsere B¿rgerinnen und 

B¿rger, sondern tragen ganz 

wesentlich zum beachtlichen Wohl-

stand unserer Kommune bei. 

Ein besonderer Dank gilt aber auch 

unseren Bªuerinnen und Bauern. In 

dieser Zeit wird vielen mehr denn je 

bewusst, wie wichtig eine regionale 

Versorgung mit Lebensmitteln ist. 

Noch selten zuvor wurde die 

Systemrelevanz einer bªuerlichen 

Landwirtschaft so deutlich ersichtlich. 

 

Ich w¿nsche Ihnen und uns allen, 

dass die Pandemie rasch beherrschbar 

wird und die Wirtschaft samt ihren 

Beschªftigten ein deutlich ent-

spannteres Jahr 2021 vor sich hat. 

Glasfaserausbau 

Die Umsetzung von bauintensiven 

Projekten war und ist im heurigen 

Jahr herausfordernd. Umso beacht-

licher ist es, dass der Glasfaser-

Ausbau f¿r ein schnelles Internet 

durch die Fa. Nºhmer z¿gig voran-

schreitet. Trotzdem sind zeitliche 

Verzºgerungen nicht zu vermeiden. 

Die Verlegearbeiten in der Andlgrub 

sind voll im Gange und die ersten 

Freischaltungen werden noch im 

heurigen Jahr erfolgen. Wenn es das 

Wetter zulªsst, wird auch noch ein 

Kabel-Hauptstrang Richtung Blumen-

straÇe verlegt, damit ein z¿giger 

Abschluss im kommenden Fr¿hjahr 

stattfinden kann. 

Der Zeitplan muss auch immer 

wieder leicht korrigiert werden, weil 

die Fa. Nºhmer auf Wunsch der 

Gemeinde quasi AuÇerplan-

Baustellen sinnvollerweise vorzieht. 

So ist es zum Beispiel im Zuge von 

StraÇen- oder Kanalrenovierungen 

zweckmªÇig, auch gleich das 

Glasfaser mitzuverlegen. So wurde 

auch die WasserturmstraÇe bereits 

ausgebaut. 

Bestªtigt hat sich in der Zwischenzeit 

auch, dass die Fa. Nºhmer den 

Fºrderzuschlag f¿r den Vollausbau in 

Sattledt erhalten hat. 

Tierzuchtfºrderung 2020 

Die Beantragung der Fºrderung kann im Zeitraum 4. bis 31. Jªnner 2021 erfolgen. 

a)  Schweinehaltung 

¶ Ankaufsfºrderung f¿r gekºrte 

Eber der Klassen I und II: 

Bei Vorlage der Ankaufs-

papiere im Original (Kºr-

schein) gewªhrt die Gemeinde 

eine Fºrderung in der Hºhe 

von 58 Euro je Tier. 

 

 

¶ Fºrderung K¿nstliche Be-

samung: 

Bei Vorlage der Rechnung f¿r 

den Samenzukauf oder der 

Rechnung eines Besamungs-

technikers (jeweils nur f¿r den 

eigenen Betrieb) gewªhrt die 

Gemeinde einen Beitrag in der 

Hºhe von 1,40 Euro je Portion. 

 

Dateneinsichtsermªchtigung ist 

notwendig: 

Der Schweinezuchtverband darf 

uns die Anzahl bezogener Samen-

portionen nur mehr mittels einer 

Dateneinsichtsermªchtigung 

bekannt geben. Diese notwendige 

Ermªchtigung kann bei Bean-

tragung der Fºrderung am 

Gemeindeamt unterzeichnet 

werden. 
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b)  Rinderhaltung 

¶ Fºrderung Erstbesamung: 

Bei Vorlage der Deckunter-

lagen, des Besamungsscheines 

und der Hauskarte gewªhrt die 

Gemeinde einen Beitrag in der 

Hºhe von 9 Euro je Erst-

besamung. 

c)  Schafï und Ziegenhaltung 

¶ Ankaufsfºrderung f¿r gekºrte 

Bºcke der Klassen I und II: 

Bei Vorlage der Ankaufs-

papiere im Original (Kºr-

schein) gewªhrt die Gemeinde 

einen Beitrag in der Hºhe von 

15 Euro je Tier. 

F¥RDEROBERGRENZE: 

Die Tierzuchtfºrderung landwirt-

schaftlicher Betriebe darf aus 

rechtlichen Gr¿nden maximal  

ú 365,00 betragen. 

Projekt Verkehrssicherheit 

Das Projekt der Marktgemeinde 

Sattledt zur Verbesserung der 

Verkehrssicherheit entlang von Mais-

feldern wurde von der Sattledter 

Bauernschaft heuer bereits zum 

f¿nften Mal erfolgreich umgesetzt.  

Im Bereich zahlreicher exponierter 

Kreuzungsbereiche verschaffte das 

Hªckseln von einzelnen Maisreihen 

einen besseren ¦berblick f¿r die 

Verkehrsteilnehmer.  

Zusªtzlich wurden heuer verstªrkt 

Bl¿hstreifen mit Niedrigbewuchs 

zwischen exponierten StraÇenab-

schnitten und dem Mais angelegt. 

 

Ich mºchte mich an dieser Stelle bei 

der Sattledter Bauernschaft und ihrem 

Obmann Leo Hundsdorfer f¿r die 

Teilnahmebereitschaft und die 

Projektumsetzung recht herzlich 

bedanken. 

[ŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀƊǎƪŀƳƳŜǊǿŀƘƭ ŀƳ нпΦ WŅƴƴŜǊ нлнм 

Das Wahljahr 2021 wird am  

24. Jªnner mit der O¥ Landwirt-

schaftskammerwahl erºffnet. Gewªhlt 

werden dabei 35 Mitglieder der 

Landwirtschaftskammer-Vollver-

sammlung, die in der Folge Prªsident/

Prªsidentin und Vizeprªsident/

Vizeprªsidentin bestimmen. Das 

Ortsergebnis gibt auch die 

Zusammensetzung des Ortsbauern-

ausschusses in unserer Gemeinde vor. 

 

Wahlberechtigt sind alle Personen, 

die am 30. September 2020 Mit-

glieder der Landwirtschaftskammer, 

das heiÇt im Wesentlichen alle 

Eigent¿mer und Bewirtschafter von 

landï und forstwirtschaftlichen 

Grundst¿cken mit mindestens 2 ha 

Flªche sowie deren Familienange-

hºrige (zB Ehegatten, hauptberuflich 

mitarbeitende Kinder, am Hof 

wohnende ¦bergeber). 

 

Bei der Landwirtschaftskammerwahl 

kann auch mittels Briefwahlkarte 

gewªhlt werden. Diese ist bis wenige 

Tage vor der Wahl bei der Gemeinde 

zu beantragen und soll auch jenen 

Personen die Teilnahme an der Wahl 

ermºglichen, die am Wahltag orts-

abwesend sind oder krankheitsbedingt 

das Wahllokal nicht aufsuchen 

kºnnen.  

 

 

Mitte Jªnner 2021 erfolgt auch eine 

Verstªndigung aller Wahlberechtigten 

¿ber Zeit und Ort der Wahl. 

±ƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴΥ α¢ƛŜǊǎŎƘǳǘȊǾƻƭƪǎōŜƎŜƘǊŜƴάΣ αCǸǊ LƳǇŦ-CǊŜƛƘŜƛǘάΣ α9ǘƘƛƪ ŦǸǊ !ƭƭŜά 

Die Stimmberechtigten kºnnen von 

Montag, 18. Jªnner 2021 bis 

einschlieÇlich Montag, 25. Jªnner 

2021 in jeder Gemeinde in den Text 

samt Begr¿ndung der Volksbegehren 

Einsicht nehmen und ihre Zu-

stimmung zu einem oder zu mehreren 

Volksbegehren durch einmalige 

eigenhªndige Eintragung ihrer Unter-

schrift auf einem von der Gemeinde 

zur Verf¿gung gestellten Ein-

tragungsformular erklªren. 

 

Eintragungszeiten: 

Mo, 18. Jªnner: 8 bis 16 Uhr 

Di, 19. Jªnner : 8 bis 20 Uhr 

Mi, 20. Jªnner. 8 bis 16 Uhr 

Do, 21. Jªnner: 8 bis 20 Uhr 

Fr, 22. Jªnner: 8 bis 16 Uhr 

Sa, 23. Jªnner: 8 bis 12 Uhr 

So, 24. Jªnner. geschlossen 

Mo, 25. Jªnner: 8 bis 16 Uhr 
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tŜǊǎƻƴŜƭƭŜ ±ŜǊŅƴŘŜǊǳƴƎŜƴ ƛƳ DŜƳŜƛƴŘŜŘƛŜƴǎǘ 
 

bŜǳŜ YƻƭƭŜƎŜƴ 
 

Seit kurzem heiÇen wir drei neue Kolleginnen herzlich willkommen: 

 

Frau Pajtesa Nebija trat mit September die Nachfolge von Gertraud Huemer in der Schulausspeisung an, die in die 

wohlverdiente Pension wechselte. 

 

 

Die Leitung der Bauabteilung hat seit 9. November Frau DI Kersten Sitte (Bild rechts) 

¿bernommen.  

Frau DI Sitte ist zu den Parteienverkehrszeiten unter der Tel.Nr. 07244/8855-13 bzw. per  

E-Mail sitte@sattledt.ooe.gv.at erreichbar. 

 

 

 

 

Die Sozialagenden in der B¿rgerservicestelle werden seit 1. Dezember von  

Frau Daniela Hofer (Bild links) bearbeitet.  

Sie erreichen Frau Hofer unter der Tel. Nr. 07244/8855-14 bzw. 

hofer@sattledt.ooe.gv.at . 

 

Frau Christina Traum wechselt nach der Einschulungsphase in die Bauabteilung. 
Bilder: privat 

Derzeit werden in weiten Teilen 

Europas Fªlle von Gefl¿gel-

influenza (Gefl¿gelpest) fest-

gestellt.  

Diese Fªlle stehen im Zusammen-

hang mit dem herbstlichen Vogel-

zug. Im benachbarten Bayern ist an 

der Grenze zu Oberºsterreich dieses 

Virus bei Wildvºgeln nachgewiesen 

worden. 

 

Besondere Aufmerksamkeit gilt tot 

aufgefundenen Wasserï und Greif-

vºgeln in der Nªhe von Gewªssern.  

 

Um schnellstmºglich das Auftreten 

von hochpathogener Gefl¿gel-

influenza zu entdecken, bitten wir 

Sie, tot aufgefundene Wasserï oder 

Greifvºgel bei der zustªndigen 

Bezirksverwaltungsbehºrde zu 

melden: 

Bezirkshauptmannschaft Wels-

Land, Herrengasse 8, Wels 

E-Mail: bh-wl.post@ooe.gv.at 

Veterinªrdienst: 07242/618  

DW 74371 oder DW 74373 

 

Der derzeit festgestellte Virenstamm 

ist f¿r den Menschen nicht gefªhrlich 

und wird auch nicht ¿ber Lebens-

mittel ¿bertragen. 

wŜŘŀƪǝƻƴǎǎŎƘƭǳǎǎ  

ŦǸǊ ŘƛŜ ƴŅŎƘǎǘŜ !ǳǎƎŀōŜ ŘŜǊ 

D9a9Lb59½9L¢¦bDΥ  

aƻΣ уΦ CŜōǊǳŀǊ нлнм 

5ƛŜƴǎǘȊŜƛǘŜƴǊŜƎŜƭǳƴƎΥ 
 

5ŀǎ aŀǊƪǘƎŜƳŜƛƴŘŜŀƳǘ ƛǎǘ ŀƳ нпΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлнл ƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ  

ǳƴŘ ŀƳ омΦ 5ŜȊŜƳōŜǊ нлнл Ǿƻƴ у ōƛǎ мн ¦ƘǊ ƎŜǀũƴŜǘΦ 

5ƛŜ !ƭǘǎǘƻũǎŀƳƳŜƭȊŜƴǘǊŜƴ ƛƳ .ŜȊƛǊƪ ²Ŝƭǎ-[ŀƴŘ ōƭŜƛōŜƴ ŀƳ нпΦмнΦ ǳƴŘ 

омΦмнΦнлнл ǎƻǿƛŜ ŀƴ ǎŅƳǘƭƛŎƘŜƴ CŜƛŜǊǘŀƎŜƴ ƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴΦ !ƴ ŀƭƭŜƴ ŀƴŘŜǊŜƴ 

¢ŀƎŜƴ ƎŜƭǘŜƴ ŘƛŜ ƎŜǿƻƘƴǘŜƴ mũƴǳƴƎǎȊŜƛǘŜƴΦ 

!ǳŶƴŘŜƴ Ǿƻƴ ǘƻǘŜƴ ²ŀǎǎŜǊς ƻŘŜǊ DǊŜƛŦǾǀƎŜƭƴ 
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CŜǳŜǊǿŜǊƪΥ  5ŀǎ Ǝƛƭǘ Ŝǎ Ȋǳ ōŜŀŎƘǘŜƴΗ 

Kurz vor dem Jahreswechsel wollen wir auf die geltende Rechtslage im Zusammenhang mit dem AbschieÇen von 

Feuerwerken hinweisen. 

 

ü Die Verwendung von pyrotechnischen Gegenstªnden im Ortsgebiet ist generell verboten! 

ü Die Verwendung von pyrotechnischen Gegenstªnden der Klasse F2 auÇerhalb des Ortsgebietes braucht nicht 

angemeldet oder beantragt werden. Die allgemeinen Voraussetzungen (Alter, Verlªsslichkeit) m¿ssen gegeben 

sein und die besonderen Verbote (Nªhe zu bestimmten Orten, Menschenansammlungen, Sportveranstaltungen 

etc.) sind zu beachten. 

ü Keine Antragstellung, keine Bewilligungsansuchen etc. bei der Gemeinde. Die Zustªndigkeit liegt ausschlieÇlich 

bei der Bezirksverwaltungsbehºrde. 

Erklªrungen und Details: 

 

1) Die Rechtsgrundlage bildet das 

Pyrotechnikgesetz (PyroTG) 

(Bundesgesetz) und die Voll-

ziehung liegt in der Zustªndigkeit 

der Bezirksverwaltungsbehºrde 

(BH Wels-Land) 

2) Pyrotechnische Gegenstªnde sind 

in Klassen eingeteilt. Das 

klassische Feuerwerk ist generell 

Kategorie F2. Hºhere Kategorien 

erfordern bereits f¿r den legalen 

Erwerb einen Sachkundenachweis 

(Bewilligung, Haftpflichtver-

sicherung etc.) 

3) Grundsªtzlich ist die Verwendung 

von pyrotechnischen Gegen-

stªnden der Kategorie F2 im 

Ortsgebiet verboten. 

ĂOrtsgebietñ versteht sich im 

Sinne der StVO, also innerhalb der 

ĂOrtstafelnñ.  

4) AuÇerhalb des Ortsgebietes 

d¿rfen pyrotechnische Gegen-

stªnde der Kategorie F2 von 

Personen verwendet werden, die 

das entsprechende Alter (16 Jahre) 

erreicht haben und Ăverlªsslichñ 

sind (Ä 15f PyroG). Die Angaben 

des Herstellers hinsichtlich 

Sicherheit und Bedienung sind 

einzuhalten. 

5) Allgemeine Verbote bestehen f¿r 

die Verwendung in unmittelbarer 

Nªhe von Kirchen, Gotteshªusern, 

Krankenanstalten, Kinder-, Alters- 

und Erholungsheimen, Tierheimen 

und Tiergªrten sowie in der Nªhe 

von leicht entz¿ndlichen oder 

explosionsgefªhrdeten Gegen-

stªnden, Anlagen und Orten. 

(Tankstellen) 

6) Verboten ist die Verwendung 

von pyrotechnischen Gegen-

stªnden der Kategorie F2 auch 

innerhalb oder in unmittelbarer 

Nªhe grºÇerer Menschen-

ansammlungen und in 

sachlichem, ºrtlichem und 

zeitlichem Zusammenhang mit 

einer Sportveranstaltung. 

 

Die vorgenannten Bestimmungen gelten soweit aufgrund der COVID-Pandemie nicht noch strengere Regelungen oder 

ein gªnzliches Verbot ausgesprochen wird. Dies wurde bei Redaktionsschluss auf Bundes- und Lªnderebene diskutiert. 

Die Bildungsanstalt f¿r Elementar-

pªdagogik Ried im Innkreis bietet im 

Schuljahr 2021/22 erstmals ein 

berufsbegleitendes Kolleg (6 

Semester) an. 

 

Tag der offenen T¿r:  

29. Jªnner 2021, 14-17 Uhr 

 

Anmeldezeit: 7. bis 29. Jªnner 2021 

 

 

Nªhere Informationen erhalten Sie 

direkt bei der Bildungsanstalt f¿r 

Elementarpªdagogik Ried im Inn-

kreis:  

Tel. 07752/84453, 

office@bafepried.at, 

www.bafepried.at 

.ŜǊǳŦǎōŜƎƭŜƛǘŜƴŘŜǎ YƻƭƭŜƎ ŦǸǊ 9ƭŜƳŜƴǘŀǊǇŅŘŀƎƻƎƛƪ 9ǊƎŜōƴƛǎ ŘŜǊ .ƭǳǘǎǇŜƴŘŜ-
!ƪǝƻƴ 
 

Bei der letzten Blutspende-Aktion 

am 11. November 2020 nahmen 65 

Personen teil. 

 

Der Blutspendedienst vom Roten 

Kreuz O¥ dankt Ihnen herzlich f¿r 

Ihre Unterst¿tzung! 
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YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ ǳƴŘ YǊŀōōŜƭǎǘǳōŜ 

Liebe Eltern! 

 

Am 22. und 23. Februar 2021 findet die Einschreibung f¿r das nªchste Kindergartenï und 

Krabbelstubenjahr statt. 

Wenn Sie w¿nschen, dass Ihr Kind im Arbeitsjahr 2021/22 bei uns im Kindergarten oder in der Krabbelstube 

aufgenommen wird, vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin zur Einschreibung. 

 

Sie erreichen uns Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und montags von 14 bis 16 Uhr unter der Nr. 07244/8903. 

Anmeldeschluss zur Terminvereinbarung ist Freitag, der 29. Jªnner 2021. 

 

Der Besuch des Kindergartens ist ab dem vollendeten 3. Lebensjahr mºglich.  

In der Krabbelstube werden Kinder im Alter von eineinhalb bis drei Jahren betreut. Bevorzugt werden die Kinder 

in die Krabbelstube aufgenommen, deren Erziehungsberechtigte berufstªtig sind bzw. sich in Ausbildung 

befinden. 

 

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns zu begr¿Çen! 
 

Susanne Mistlberger &  

das Team von Kindergarten und Krabbelstube 

²ŜƛŘŜƴƘǸǧŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ 
YƛƴŘŜǊƎŀǊǘŜƴ 
 

Seit kurzem stehen bei uns im Garten 

die neuen Weidenh¿tten. Diese bieten 

den Kindergartenkindern ein auf-

regendes Versteck. Aber nicht nur 

dazu werden sie genutzt - auch als 

zentraler Bestandteil vieler Rollen-

spiele sind sie in Verwendung. So 

dienen die Weidenh¿tten nun als 

Hªuser, in denen sich die Kinder 

ausruhen kºnnen, als Arztpraxis oder 

auch als Ăeigener Kindergartenñ im 

Garten.  

Ein groÇes Danke sagen wir dem 

Elternverein, der uns mit einer 

groÇz¿gigen finanziellen Unter-

st¿tzung den Kauf ermºglichte. 

 

Auch die Adventkrªnze f¿r alle 

sieben Gruppen - gebunden im 

Wurzelwerk Sattledt - haben wir 

dieses Jahr als Spende vom Eltern-

verein bekommen. Gemeinsam 

wurden sie mit den Kindern dekoriert 

und begleiten uns nun durch die 

Adventzeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Bilder: Kiga 

 

 

 

 

Susanne Mistlberger & 

das Team von 

Kindergarten und 

Krabbelstube 
 

Kinder freuen sich ¿ber 

die Weidenh¿tten 

Eifrig wird der Adventkranz geschm¿ckt 
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±ƻƭƪǎǎŎƘǳƭŜ 

²Ŝƴƴ Řŀǎ WŀƘǊ Ȋǳ 9ƴŘŜ ƎŜƘǘΦΦΦ 
 

Wenn das Jahr zu Ende geht, gibt uns 

die Natur klare Strukturen vor. Die 

Lufttemperatur sinkt und pendelt sich 

rund um null Grad ein. Die Bªume 

und Strªucher zeigen uns ihre kahle 

Gestalt, Tag und Nacht sind wie 

immer im Einklang ï die Nacht ist 

viel lªnger als der Tag, wie jedes Jahr 

vor Weihnachten. 

In der Schule herrscht um diese Zeit 

immer reges Treiben. Weihnachten 

steht vor der T¿r und die Kinder 

basteln Geschenke, lesen Geschich-

ten, schm¿cken das Schulhaus und 

der Duft von Zimt, Orangen und 

Lebkuchen erf¿llt die Klassenzimmer. 

Der Adventkalender in der Aula 

begr¿Çt uns Tag f¿r Tag und auch die 

Kleinsten kºnnen plºtzlich bis 24 

zªhlen. 

Weihnachten, eine Zeit, die mit so 

vielen Gef¿hlen und Fantasien, 

Trªumen und W¿nschen erf¿llt ist, 

eine Zeit der Begegnung. 

Nach diesem besonderen Jahr 2020, 

das von einem auÇergewºhnlichen 

Weltgesundheitsthema geprªgt 

wurde, hat sich so allerhand 

verªndert. Nicht alles ist im Einklang, 

nicht alles ist so wie fr¿her, und doch 

versp¿ren wir so sehr das Bed¿rfnis, 

es uns zumindest herbeiprojezieren zu 

kºnnen. 

Auf wen oder was ist Verlass? Was 

wird im nªchsten Jahr sein? 

Tag und Nacht wird auch nªchstes 

Jahr, zu Winterbeginn um den 21. 

Dezember, wieder so wie heuer sein. 

Die Strukturen in der Natur geben uns 

Halt und wir wissen ganz genau, was 

nach dem Winter kommt. Der 

Jahreskalender f¿r 2021 ist gegliedert 

und vorgegeben. Die Montage, die 

Sonntage, die Feiertage, die Ferien ï  

 

 

 

 

 

alles ist eingeteilt. Auf das kºnnen 

wir uns verlassen. Was wir daraus 

machen, liegt an jedem Einzelnen von 

uns. Wie wir mit der Zeit umgehen, 

entscheiden wir selbst.  

Wir in der Schule planen Woche f¿r 

Woche, strukturieren das Schuljahr 

und setzen uns Ziele. Wir arbeiten 

gemeinsam daran, die bestmºgliche 

Lernumgebung f¿r unsere Sch¿ler 

und Sch¿lerinnen zu schaffen, ob in 

der Schule oder ¿ber Distance 

Learning. Die Eltern, der Schul-

erhalter, sprich Gemeinde, begleiteten 

und unterst¿tzten uns in diesem Jahr, 

und somit kºnnen wir mit Stolz 

sagen: ĂEs ist gegl¿ckt.ñ 
Bild: VS 

Ich w¿nsche allen ein friedvolles Weihnachtsfest und das Allerbeste f¿r 2021.  

Ein groÇes Dankeschºn an dieser Stelle an mein Team und an alle, die zum Team noch dazugehºren, damit wir gut 

arbeiten kºnnen. Danke an unsere Sch¿ler und Sch¿lerinnen, die so t¿chtig durch dieses Jahr Ămarschiertenñ, an alle 

Eltern und GroÇeltern und vor allem auch an alle Geschwisterkinder, die ihre Geschwister unterst¿tzten und betreuten.  

 

Lore Brunner/Schulleiterin VS Sattledt 
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aƛǧŜƭǎŎƘǳƭŜ {ŀǧƭŜŘǘΥ bŜǳŜ 9ƴŘƎŜǊŅǘŜ - 5ƛǎǘŀƴŎŜ [ŜŀǊƴƛƴƎ 

Man kann es ĂPunktlandungñ nennen: 

am Donnerstag, 12. November 2020 

wurden der Mittelschule Sattledt 8 

neue Notebooks gespendet und 

¿bergeben. 

 

Wir danken ganz herzlich dem Rotary 

Club Kremsm¿nster, der diese 

Endgerªte f¿r jene Sch¿lerinnen und 

Sch¿ler zur Verf¿gung gestellt hat, 

deren Eltern die Voraussetzungen 

zum ĂDigitalen Lernenñ nicht bieten 

kºnnen.  

Bereits wenige Tage spªter wurden 

die neuen Notebooks f¿r das ĂHome 

Schoolingñ ausgegeben und sind 

wªhrend der Wochen der Schul-

schlieÇung als Arbeitsgerªt f¿r  

 

 

 

 

 

8 Sch¿lerinnen und Sch¿ler eine 

groÇe Hilfe! 

 
Bilder:  NMS 

Wªhrend die meisten Kinder ihre Wochenarbeitsplªne zu Hause bearbeiten, brauchen manche von ihnen Betreuung oder 

Unterst¿tzung in der Schule: in unserer groÇen Aula, als Gruppe im Klassenzimmer, im Online-Unterricht, in Einzelbe-

treuung... 

Wir alle freuen uns aber auf einen Ănormalenñ Unterricht! 
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